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Binäre Optionen

Eine binäre Option (auch:  digitale Option) ist ein Finanzderivat das
von Optionen abgeleitet ist, zu den exotischen Optionen zählt und
zur Kategorie der Termingeschäfte gehört.

Bei binären Optionen können nur zwei Szenarien eintreten: Tritt
ein zuvor definiertes Ereignis ein, erhält der Käufer einen festgeleg-
ten Betrag, andernfalls  verfällt  die Option  wertlos.  Als  Basiswerte
kommen – wie bei klassischen Optionsscheinen auch – Indizes, Akti-
en, Währungspaare oder auch Rohstoffe in Frage. Es kann dann auf
fallende oder steigende Kurse spekuliert werden.

Ebenso  wie  bei  klassischen  Optionsscheinen  existieren  binäre
Kaufs-  und  Verkaufsoptionen  in  amerikanischer  und  europäischer
Variante.

Die Cash-or-Nothing-Option schüttet am Laufzeitende einen vor-
her festgelegten Betrag aus, wohingegen die Asset-or-Nothing-Opti-
on den Preis des Basiswertes auszahlt oder diesen selbst andient. Im
Gegensatz zu klassischen Optionen hat der Trader also keine Mög-
lichkeit die Option während der Laufzeit auszuüben.

Binäre Optionen wurden lange Zeit außerbörslich gehandelt, also
direkt vom Aussteller an den Käufer vergeben. Für diese Form exo-
tischer Optionen gab es keinen liquiden Markt für den Handel. Sie
waren  aber  häufig  in  komplexere  Optionen-Verträge  eingebettet.
Seit 2008 stellen Online-Plattformen vereinfachte Versionen börsen-
gehandelter binärer Optionen. Die Plattformen bieten standardisier-
te Kurzzeit-Optionen an, die eine vordefinierte Auszahlung bzw. Ver-



lust auf  jede Option festlegen.  Sie können sich prinzipiell  auf  alle
börsennotierten  Produkte,  inklusive  Devisen  beziehen.  Typischer-
weise kann eine solche Option während der Laufzeit nicht liquidiert
werden, es sei denn der Broker bzw. die Plattform erlaubt solch ein
Vorgehen. 2007 hatte die US-amerikanische Options Clearing Corpo-
ration  vorgeschlagen,  diese  Optionen  zu  erlauben.  Die  Securities
and Exchange Commission hat daraufhin Cash-Or-Nothing Binärop-
tionen  im Jahr  2008  erlaubt.  Seit  Mai  2008  bietet  der  American
Stock  Exchange  Europäische  cash-or-nothing  Binäroptionen  an.
Auch am Chicago Board Options Exchange (CBOE) werden sie seit
Juni 2008 gehandelt. Die Standardisierung von binären Optionen bil-
det die Basis für den Handel an der amerikanischen Börse mit lau-
fender Quotierung des Preises.

Binäre  Optionen  werden  auch  im außerbörslichen  OTC-Handel
angeboten. Seit 2012 wird der Handel mit binären Optionen auf Zy-
pern (wo sich sehr viele dieser Handelsplattformen befinden) durch
die Cyprus Securities and Exchange Commission (CySEC) reguliert.
2013  zog  auch  Malta  nach,  wo  binäre  Optionen  bisher  von  der
Glücksspielbehörde verwaltet wurden. Die beiden Länder sind damit
die ersten, die binäre Optionen als Finanzinstrumente im Sinne der
EU-Richtlinie MiFiD gesetzlich regeln. Die Regulierungen beim Han-
del mit binären Optionen sollen Fairplay garantieren.

Wie Sie bereits wissen sind Binäre Optionen extrem kurzlaufende
Optionen mit  denen spekulativ  orientierte  Trader die  Möglichkeit
haben in wenigen Minuten Erträge bis zu 75 Prozent auf das einge-
setzte Kapital zu erzielen. Dazu müssen Sie lediglich vorhersagen ob
beispielsweise der Goldpreis, der DAX oder der S&P 500 am Ende ei-
ner jeweiligen Handelsstunde höher oder tiefer steht als zum Ab-
gabezeitpunkt ihrer Option. Kurzum, für den Handel mit Binären Op-
tionen sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Das Beachten von



ein paar einfachen Regeln kann jedoch auch hier einen wesentlichen
Unterschied ausmachen,  und die  Wahrscheinlichkeit  für einen er-
folgreichen Trade mit Binären Optionen deutlich erhöhen. Deswe-
gen habe ich Ihnen heute mal meine wesentlichen Verhaltensregeln
hier zusammen gestellt.

Die Laufzeiten der Optionen betragen wahlweise 60 Sekunden,
15 Minuten, 30 Minuten, 1 Stunde oder aber bis zum Ende des je-
weiligen Handelstages, je nach Anbieter. Der Mindesteinsatz beträgt
je nach Broker 1 - 25 Euro pro Trade. Der Mindestbetrag den Sie auf
das Handelskonto einbezahlen können liegt meist bei 200 Euro.

Um Ihnen den Einstieg in den Handel so einfach wie möglich zu
gestalten, werde ich Ihnen hier das Basis-Wissen vermitteln mit dem
Sie sofort in den Handel starten können, ohne dass Sie in die Fallen
treten, die den meisten Anfängern schon zu Beginn das Handeln ver-
miesen.

Bevor  man mit  Binären Optionen Erfahrungen sammelt,  sollte
man sich erst einmal anschauen, worum es eigentlich genau geht.
Binäre Optionen, häufig auch als Digitale Optionen bezeichnet, er-
freuen sich  als  Trading-Instrumente zunehmender  Beliebtheit.  Ein
Grund dafür ist die einfache Funktionsweise und Handhabung die-
ser Finanzinstrumente. Auch ein wesentlicher Unterschied zum klas-
sischen Optionshandel ist insbesondere für Einsteiger attraktiv – das
geringe finanzielle Risiko und die hervorragende Skalierbarkeit. Für
klassische börsengehandelte Optionen sind häufig hohe Optionsprä-
mien zu bezahlen – dagegen kann man schon mit wenigen Euro Ein-
satz Binäre Optionen handeln.
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